
Hand Aufs Herz

Unsere Welt ist voller Geheimnisse...

Der Sinn des Lebens sollte nicht darin bestehen seine Energie für Sklaventreiber, Mörder, Kinderschänder und Teufelsanbeter zu 

verschwenden um eine noch gottlosere Welt zu schaffen. Vielmehr muss die Hand wieder zurück aufs Herz um neu zu lernen 

auf das Innere zu hören.

Verrückterweise fühlt sich der Großteil wohl dabei sich dem satanischen Gelüsten der Neuzeit willenlos zu ergeben ohne nur 

ansatzweise ein Bruchteil davon zu hinterfragen. Sei es noch so absurd wird jede Pille geschluckt, die diese „Heile Welt“ weiter 

aufrecht erhält.

Es ist und war nie anders, dass der Weg des „Schmerzes“ oder „Lektion“ keine Bestrafung ist, sondern einzig eine Art der „Rast“ 

unserer „Wanderung“ hier.

Und mit jeder Wanderung erlangt man neue Erfahrung! Nur die eigene Erfahrung bringt die Entwicklung. Die Zeit ist stark 

begrenzt...

Umso mehr muss das Bestreben im Finden seiner wahren Aufgabe liegen und nicht im Abwerfen jeglicher Werte, Anstands 

und Potentials.

Jeder von Uns kann vom Weg abkommen und sich verirren. Diejenigen die den Pfad kennen sollten den „Verirrten“ die Hand 

reichen, damit Sie diesem Labyrinth entfliehen. Für diesen Vorgang ist „Glaube“ beidseitig unabdingbar. Leider haben wir 

vergessen was es bedeutet und jegliche Definitionen wurden verdreht.

„Glaube“ ist nicht an „Orte“ oder „Religionen“ gebunden. „Glaube“ ist nicht gleichzusetzen mit „glauben“.

Es ist...Den Ursprung zu finden!

Willst du weiter ziellos umherirren ohne Werte, ohne Halt...

Oder greifst Du die helfenden Hände – Entdeckst deine wahre Gestalt?? 

Denn am Ende wird der Hirte All seine Schäfchen holen...

Egal ob „tot“ oder „lebendig!“
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